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200 Nachträge aus dem Jahr 1937.

Übersicht
über die kantonalen Primarschulorganisationen.

Nachträge aus dem Jahr 1937.
Kanton Bern: Minimaleintrittsalter zurückgelegt vor dem 1. Januar, bezw.

1. April. Auf Verlangen der Eltern können Kinder in das neue Schuljahr

aufgenommen werden, die vor dem 1. April sechs Jahre alt geworden

sind. Schuljahrbeginn 1. Mai.

Kanton Solothurn: Die Praxis in den letzten Jahren ging allgemein dahin,
Aufnahmegesuchen von Eltern, die ihre Kinder schon mit 6 Jahren und
4 Monaten in die Schule schicken wollten, wenn immer mögüch nicht zu
entsprechen.

Kanton Aargau: Gemäß Entwurf zum „Ergänzungsgesetz zum Schulgesetz
vom 1. Juni 1865, vom 25. Mai 1937" wird vorgesehen, das schulpflichtige

Alter um 2 Monate früher zu legen.

Kanton Genf: Gemäß Arrêté des Staatsrates vom 9. April 1937 können Kna¬
ben und Mädchen, die das 15. Altersjahr zurückgelegt haben und sich
ausweisen können über eine AnsteUung oder den Antritt einer LehrsteUe
schon vor Ostern, von der Schulpflicht befreit werden.
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